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 Im Biogasmarkt wird es in den kom-
menden Jahren zu einem erneuten Boom 
im Anlagenbau kommen. Nachdem die Un-
sicherheit, die es vor der Novellierung des 
Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) gab, 
beendet ist, bieten die aktuellen rechtlichen 
Rahmenbedingungen wieder attraktive 
Chancen für den Bau von Biogasanlagen. 
 Die Rahmenbedingungen unterstüt-
zen in erster Linie den Zubau von kleinen 
Anlagen und die Nutzung der Kraft-Wär-
me-Kopplung. Für die Nutzung der Wärme 
bieten sich eine Reihe unterschiedlicher 
Möglichkeiten, wie beispielsweise  der 
Aufbau von Wärmenetzen für die effi ziente 
Nutzung des Biogases (vgl. Abb. links ).
 Daneben bietet die Aufbereitung und 
Einspeisung von Biogas eine interessante 
Verwertungsalternative. Das aufbereitete 
Biogas bietet unterschiedliche Vermark-
tungsmöglichkeiten, wie beispielsweise den 
Vertrieb als Bioerdgas oder die dezentrale 
Strom- und Wärmeerzeugung direkt bei 
einer Wärmesenke. 
 Vor dem Hintergrund der steigenden 
Anzahl von Biogasanlagen gewinnt ein 
passender Standort, an dem sowohl ausrei-
chend Inputstoffe zur Verfügung stehen, als 
auch die Wärmenutzung möglich ist, an Be-
deutung. Die Studie bietet sowohl Informa-
tionen zum Aufkommen von potenziellen 
Inputstoffen, wie auch zum Vorgehen bei 
der Standortsuche und zur Entwicklung des 
Wettbewerbs.
 

 Zudem werden weitere Themen, wie 
Technologien zur Biogasaufbereitung, Sta-
tus quo der Biogaserzeugung und Optionen 
zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit 
auf der Basis eines umfangreichen Desk 
Research sowie von 92 Experteninterviews 
analysiert. 
 Folgende Fragestellungen werden im 
Rahmen der Studie u.a. berücksichtigt:

ö Wie entwickeln sich die gesetzlichen 
 Rahmenbedingungen der Biogaserzeu-
 gung und -einspeisung?
ö Wie entwickeln sich die Preise für die 
 Inputstoffe von Biogasanlagen?
ö Wie hoch ist das Aufkommen geeig-
 neter Inputstoffe in den einzelnen 
 Bundesländern?
ö Welche Möglichkeiten der Vermark-
 tung von Biogas stehen zur Verfügung 
 und welche Chancen ergeben sich?
ö Welche Kriterien sind bei der Suche 
 nach Standorten für neue Biogasanla-
 gen zu berücksichtigen?
ö Welche Chancen und Risiken ergeben 
 sich hier für die Biogasanlagenhersteller 
 und Energieversorger?
ö Welche Anlagengrößen werden vor 
 dem Hintergrund des neuen Bonussys-
 tems verstärkt gebaut? 
ö Welche Auswirkungen wird die Finanz-
 krise auf den Markt haben? Welche 
 Chancen ergeben sich aus dieser Ent-
 wicklung?
ö Wer sind die führenden Marktteilneh-
 mer und wie entwickelt sich der Wett-
 bewerb zwischen diesen?

Stoffströme, Marktpotenziale: Strom/ Wärme 
vs. Gasnetzeinspeisung, Wettbewerb (2. Aufl age)

Die Studie ist ab sofort verfügbar 
und umfasst 1.109 Seiten.

trend:research bietet an, Sie bei der Standort-
suche für Biogasanlagen zu unterstützen: 
Auf der Basis unserer Biogasanlagen-Datenbank 
und unseres GIS-Systems energie:geodaten 
bieten wir die Suche/ Entwicklung von Stand-
orten von der ersten Idee, über die Prüfung der 
Inputstoffpotenziale und Analyse der Wärme-
senken bis zur Sicherung des Grundstücks und 
der Projektentwicklung der Anlage.

Nutzungsoption Wärme

Biogas-
anlage

Abbildung: Nutzungsoptionen von Wärme aus Biogasanlagen
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Ziel und Nutzen der Studie
 Ausgehend von den aktuellen Rahmenbedin-
gungen und vom Status quo analysiert die Studie 
die zukünftigen Entwicklungen im Biogasmarkt in 
Deutschland und untersucht intensiv die Mög-
lichkeiten der dezentralen Strom- und Wärmeer-
zeugung sowie die Einspeisung von Bioerdgas ins 
Erdgasnetz. Neben einer quantitativen Analyse der 
Entwicklung von Anlageninvestitionen und Markt-
volumina wird über die qualitative Darstellung 
(bspw. Optionen zur Verbesserung der Wirtschaft-
lichkeit, Wettbewerbsintensität, Anforderungen 
bei der Standortsuche) der zukünftige Markt bis 
2020 abgebildet. Strategieempfehlungen, abge-
leitet aus den dargestellten Trends, Chancen und 
Risiken, ermöglichen es, die eigene Positionierung 
zu überprüfen und ggf. neue Strategien daraus 
abzuleiten.

Methodik
 trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fl ießen in die Potenzial-
studie 92 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

ö Biogasanlagenhersteller und –planer
 ö Komplettanbieter
 ö Aufbereitungsanlagenhersteller
 ö Komponentenhersteller
 ö Ingenieurbüros
ö Energieversorgungsunternehmen
ö Weitere Experten

An wen sich die Studie richtet
 Die Potenzialstudie hilft Biogasanlagenherstel-
lern und Energieversorgungsunternehmen sowie 
weiteren Marktteilnehmern wie Fondsgesell-
schaften oder Anlagenbetreibern, die zukünftigen 
Potenziale des deutschen Biogasmarktes besser 
einschätzen und die eigenen Marktstrategien 
bzw. die Ressourcenplanungen den zukünftigen 
Entwicklungen anpassen zu können. 
 Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstände 
und Geschäftsführung als auch für Strategie-, Un-
ternehmens- und Konzernplanung sowie Vertrieb 
und Marketingabteilungen.
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